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Die Mitte.

Bundesfreiwilligendienst

Freiwillige vor! Unsere Gesellschaft lebt von der Übernahme von Verantwortung und
von bürgerschaftlichem Engagement. Am 1. Juli startet der Bundesfreiwilligendienst
(BFD). Dieses Angebot ermöglicht es Bürgerinnen und Bürgern, sich aktiv für unser
Land einzusetzen. 

� Der Bundesfreiwilligendienst steht allen offen, die ihre Pflichtschulzeit erfüllt haben.
Eine Altersgrenze nach oben existiert nicht. 

� Jung und Alt, Männer und Frauen haben die Möglichkeit, sich zwischen sechs und 
18 Monaten (in Ausnahmen bis zu 24 Monaten) in Kindergärten, Schulen, Kranken -
häusern, in der Kultur und der Pflege, im Bereich der Integration oder bei Naturschutz-
Orga nisationen sowie im Zivil- und Katastrophenschutz zu engagieren. 

� Der Dienst ist unentgeltlich. Freiwillige erhalten aber ein „Taschengeld“ von bis zu 330
Euro. Die Dienststellen können zudem Unterkunft, Verpflegung und Arbeitskleidung be-
reitstellen oder den Aufwand ausgleichen. 

� Rund 35 000 Stellen stehen im Bundesfreiwilligendienst zur Verfügung. Einige Ein -
richtungen haben schon jetzt mehr Verträge mit Freiwilligen unterschrieben als sie je-
mals Zivildienstleistende beschäftigt hatten. 

Die CDU tritt für Bürgerinnen und Bürger ein, die bereit sind für die Übernahme von
Verantwortung und die sich für unser Land engagieren. Der Bundesfreiwilligendienst
bietet hier neue Möglichkeiten. Dies werden wir weiter fördern und unterstützen. 

Für unserer Land!


